
der Beilagen zu den stenographismen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesctzgebungsperiode 

DER BUNDESMINISTER 
FOR BAUTEN UND TECHNIK 

Z1. 47. 796-Präs A/72 
Anfrage Nr. 949 der Abg. Dr.Frauscher 
und Gen. betr. Neubau des Akademischen 
Gymnasiums in Salzburg . 

An den 
Herrn Präsidenten des Nationalrates 
Anton Ben y a 

Parlament 
1010 Wie n 

Wien. am 8. Jänner 1973 

Auf die Anfrage Nr. 949, welche die Abgeordneten 

Dr. Frauscher und Genossen in der Sitzung des Nationalrates 

am 23. November 1972, betreffend Neubau des Akademischen 

Gymnasiums in Salzburg an mich gerichtet haben. beehre ich 

mich folgendes mitzuteilen: 

Ich darf zunächst darauf hinweisen. dass die Ausführungen 

in der Begründlmgder ggstdl. Anfrage, wonach vom Bundesministe­

rium für Bauten und Technik eine schriftliche Zusage ertei lt wurde, 

dass im Herbst 1972 mit dem Neubau des Akademischen Gymnasiums 

begonnen würde, auf einen Irrtum beruhen dürften. Ich habe lediglich 

in einem Schreiben vom 3. November 1972 an den Obmann des Eltern­

vereins mitgeteilt, dass die öffentliche Auss_chreibung noch im Jah­

re 1972 erfolgen wird, was - wie den nachfolgenden Ausführungen zu 

entnehmen ist - tatsächlich der Fall v/ar. 

Zu den einzelnen Fragen der Arlfrage wird ausgeführt: 

Das Amt der Salzburger Landesregierung hatte beim Bundes­

ministerium für Bauten und Technik für den Neubau des Akademischen 

Gymnasiums in Salzburg-Rainberg eine Teilaufstockung beantragt. Die­

se Frage musste erst mit dem Bundesministerium für Unterricht und 

Kunst geklärt werden. Dieses Bundesministerium hat schliesslich die 

Aufstockung abgelehnt, w'orauf der Herr Landeshauptmann von Salzburg 

seinen Antrag auf eine Teilaufstockung zurückgezogen hat. Erst darauf 

konnten die weiteren Maßnahmen für ein Anlaufen der Baustelle ednge­

leitet werden. 
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Die Ausschreibung der Baumeisterarbeiten läuft bereits seit· 

Mitte November 1972.Als Anbotstermin ist der 23. Jänner 1973 festge­

legt. Der Baubeginn wird voraussichtlich im Frühjahr 1973 erfolgen 

können. 

Zur Fra.ge warum im Budget 1973 für diesen Neubau nur eb 

Betrag von 1 Million Schilling vorgesehen ist. ist zu sagen. dass bei 

allen jenen Bauvorhaben. die noch nicht begonnen worden sind. jeweils 

nur 1 Million Schilling ejngesetzt wurde. da, gleichzeitig für eine ange­

kündigte 15%ige Dispositionsreserve vorgesorgt werden musste. 

Ich werde jedoch bemüht sein. dass der Neubau des Akademischen 

G~mnasiums aus dem für 1973 gegebenen Budgetansatz für Schulneubauteri 

des Bundesministeriums für Unterricht und Kunst unter Bedachtnahme auf 

die la:Uienden Schulbauvorhaben eine entsprechende Baurate erhält. damit . I . 
das ggstdl. Bauvorhaben schneller beendet werden kaffn. 
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